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Herren Kreisliga A Gr. 2

SV Waldhausen III : PSV Heidenheim 
Samstag, 25.11.2023, 20:00 Uhr

Jooß und Sträßle in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 8. Spieltag der Herren Kreisliga A Gr. 2 traf der SV Waldhausen III am Samstagabend auf die
Gäste vom PSV Heidenheim. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:3 als Sieger
hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Jooß und Sträßle, die in allen
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf
setzte Simon Sträßle, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der
SV Waldhausen III dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Der Start in die Partie hätte für
Meißner / Ganter besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Sträßle / Kastner noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Wenige Chancen hatten am Nachbartisch Roth / Schweinstetter beim 0:3
gegen ihre Kontrahenten Jooß / Sträßle. Das musste man neidlos anerkennen. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Skupien / Richter und Heizmann / Rubin, die Skupien / Richter letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. 2:3 endete das Einzel zwischen Leon Meißner und Leon
Sträßle aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Laurin Roth
bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Harald Jooß. Kurze Zeit später ging
es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. So gut
wie gewonnen schien am Nachbartisch das Spiel von Sebastian Skupien gegen Jonas Heizmann,
als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Jonas Heizmann jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegte noch mit 11:7, 11:8, 10:12, 6:11, 6:11. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Marco Ganter in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten
Spiel gegen Simon Sträßle. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Recht kurzen Prozess machte Manuel Richter beim 11:7, 11:6, 14:12 mit Oliver Rubin.
Jürgen Schweinstetter verlor sein Match indessen gegen Dietmar Kastner unterm Strich eindeutig
und nicht überraschend nach Sätzen mit 7:11, 9:11, 8:11. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:6. Leon Meißner hatte derweil gegen Harald Jooß bei seiner Drei-Satz-Niederlage
wenig zu bestellen. Laurin Roth bekam daraufhin seinen Gegner Leon Sträßle beim deutlichen 6:11,
4:11, 3:11 nicht richtig in den Griff. Den Sieg von Simon Sträßle konnte Sebastian Skupien im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 3:9. Auf Messers Schneide stand die im Voraus anhand der TTR-
Werte als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Marco Ganter und Jonas Heizmann, bevor sich
der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.12.2023 gegen
den TTC Victoria Härtsfeld 08 III, während der PSV Heidenheim am 02.12.2023 gegen den TTC
Burgberg II antritt.

 Statistik:
 SV Waldhausen III
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Doppel: Meißner / Ganter 1:0, Roth / Schweinstetter 0:1, Skupien / Richter 1:0 
Einzel: L. Meißner 0:2, L. Roth 0:2, S. Skupien 0:2, M. Ganter 0:1, M. Richter 1:0, J. Schweinstetter
0:1 

 PSV Heidenheim
Doppel: Jooß / Sträßle 1:0, Sträßle / Kastner 0:1, Heizmann / Rubin 0:1 
Einzel: H. Jooß 2:0, L. Sträßle 2:0, S. Sträßle 2:0, J. Heizmann 1:0, D. Kastner 1:0, O. Rubin 0:1


